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// Im Blickpunkth

Der Referentenentwurf des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes bleibt in der Diskussion: IDW und WPK haben am 14.

bzw. 15.3.2008 in weiteren Schreiben an das Bundesjustizministerium (abrufbar unter www.idw.de bzw. www.wpk.de)

einige Punkte ihrer Stellungnahmen aus dem Januar 2008 konkretisiert bzw. erg�nzt. In dieser Ausgabe des BB themati-

siert Dehler, Vizepr�sident der Bundessteuerberaterkammer, auf der Ersten Seite den BilMoG-Entwurf aus Sicht der Steuer-

berater, und K�ting/Reuter setzen sich in einem Beitrag kritisch mit der Abbildung von eigenen Anteilen nach dem Ent-

wurf des BilMoG auseinander.

Gabriele Bourgon, Ressortleiterin Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

St�ndige Mitarbeiter in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft: Prof. Dr. Thomas Berndt (tb), St. Gallen; Prof. Dr. Michael Hommel, Frankfurt a.M; Prof. Dr. Karlheinz K�ting, Saarbr�cken;
Dr. Norbert L�denbach, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Volker H. Peem�ller, Erlangen-N�rnberg; Prof. Dr. Jens W�stemann, M. S. G., Mannheim

Entscheidungen
BFH: Aktivierung eines 	bernahme-

verlustes – Bilanzaufstockung eines nach

§ 7 Abs. 1 EStG abzuschreibenden

Wirtschaftsgutes

Mit Urteil vom 29.11.2007 – IV R 73/02 – hat der

BFH entschieden: Wird eine GmbH in eine KG um-

gewandelt undwerden dabei dieWertans�tze der

nach § 7 Abs. 1 EStG abzuschreibenden Wirt-

schaftsg�ter aufgrund eines �bernahmeverlusts

nach § 4 Abs. 6 UmwStG 1995 aufgestockt, ist die

Restnutzungsdauer dieser Wirtschaftsg�ter neu

zusch�tzen.

Volltext des Urteils: // BB-ONLINE BBL2008-657-1

unter www.betriebs-berater.de

Die Entscheidung wird im n�chsten Heft von

B�nning kommentiert werden.

BFH: Zeitpunkt der Gewinnrealisierung

bei Inkassot�tigkeit

Der BFH hat in seinem Urteil vom 29.11.2007 – IV

R 62/05 – wie folgt entschieden: Der Gewinn aus

einer Inkassot�tigkeit ist realisiert, wenn und so-

weit dem Unternehmer f�r eine selbstst�ndig ab-

rechenbare und verg�tungsf�hige (Teil-)Leistung

gegen�ber seinem Auftraggeber ein prinzipiell

unentziehbarer Provisionsanspruch zusteht. Dies

gilt auch, wenn ein solcher Provisionsanspruch

nur f�r Teilzahlungen des Schuldners besteht.

Volltext des Urteils: // BB-ONLINE BBL2008-657-2

unter www.betriebs-berater.de

Die Entscheidung wird demn�chst im BB von

Euler kommentiert werden.

Rechnungslegung
Wir werten f�r Sie die Homepages von BMF, BMJ,

DRSC, DPR, BaFin, IASB, FASB, SEC und EU aus.

EU: 	berarbeitetes Komitologieverfahren

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat darauf hingewiesen, dass die

Ver�ffentlichung des ver�nderten Komitologie-

verfahrens durch die �berarbeitung der EU-Ver-

ordnung Nr. 1606/2002 im Amtsblatt der EU f�r

Ende M�rz erwartet wird. Mit der �berarbeitung

des Endorcementprozesses zur Anerkennung der

IFRS werden u.a. die Befugnisse des Europ�-

ischen Parlaments und des Rats erweitert.
(Quelle: www.efrag.org)

In Heft 16 des BB werden Lanfermann/R�h-

richt das neue Verfahren erl�utern und die Aus-

wirkungen f�r die Unternehmen aufzeigen.

EFRAG: Bericht zum 	bernahmestand der

IAS, IFRS und IFRIC

-tb- Die EFRAG hat einen Bericht zum aktuellen

Stand der �bernahme der IAS, IFRS und IFRIC zur

Anwendung in der EU ver�ffentlicht.
(Quelle: www.efrag.org)

EFRAG: Aufforderung zur Stellungnahme

-tb- Die EFRAG hat den Entwurf ihrer Kommen-

tierung zum Interpretationsentwurf D24 „Custo-

mer Contribution“ des IFRIC ver�ffentlicht und

bittet um Stellungnahme bis zum 14.4.2008.

Ebenfalls bis zu diesem Datum bittet die EFRAG

um die Mitwirkung bei ihrer technischen Analyse

„Effect Study Amendment to IFRS 2 – Vesting

Conditions and Cancellations“. Dar�ber hinaus

hat die EFRAG noch eine Initiative zur Feststel-

lung von Kosten- und Nutzen�berlegungen in

Zusammenhang mit IFRIC 13 „Customer Loyalty

Programmes“ initiiert. Auch hierf�r endet die

Frist zur Stellungnahme am 14.4.2008.
(Quelle: www.efrag.org)

Wirtschaftspr�fung
Wir werten f�r Sie die Homepages von IDW, WPK,

APAK, IFAC, AICPA, PCAOB, EU und FEE aus.

HFAdes IDW:Neufassungdes IDWPS460

„Arbeitspapieredes Abschlusspr�fers“

Der Hauptfachausschuss (HFA) des Instituts der

Wirtschaftspr�fer e. V. (IDW) hat in seiner Sitzung

am22.2.2008 eineNeufassungdes IDW-Pr�fungs-

standards „Arbeitspapiere des Abschlusspr�fers“

(IDW PS 460 n.F.) verabschiedet. Dieser ge�nderte

IDW PS ist anzuwenden bei Pr�fungen von Ab-

schl�ssen f�r Berichtszeitr�ume, die amoder nach

dem 15.12.2008 beginnen. F�r fr�here Berichts-

zeitr�umegilt IDWPS460 i.d.F. vom28.6.2000, so-

fern keine freiwillige vorzeitige Anwendung der

aktuellen Fassung erfolgt. Die neue Fassung wird

im April in den IDW FN und sp�ter im Supplement

2/2008derWPgver�ffentlichtwerden.
(Quelle: www.idw.de)

IDW: Stellungnahme zum ED der

�nderungen IFRS 2 und IFRIC 11

In einem Schreiben an den International Accoun-

ting Standards Board (IASB) vom 10.3.2008 �u-

ßert sich das IDW zum Exposure Draft (ED) of

Proposed Amendments to IFRS 2 Share-based

Payment and IFRIC 11 IFRS 2 – Group and Treasu-

ry Share Transactions: Group Cash-settled Share-

based Payment Transactions. Der Text ist unter

www.idw.de abrufbar.

WPK: Bericht �ber die Berufsaufsicht 2007

einschließlich der Abschlussdurchsicht 2007

Die Wirtschaftspr�ferkammer (WPK) hat am

13.3.2008 den Bericht zur Berufsaufsicht �ber

Wirtschaftspr�fer und vereidigte Buchpr�fer 2007

einschließlich der Abschlussdurchsicht 2007 vor-

gelegt. Es wurden 565 Aufsichtsverfahren einge-

leitet (2006: 483) und 582 Verfahren erledigt. In

16 F�llen f�hrten Verfehlungen der Berufungsan-

geh�rigen zum Widerruf der Bestellung. Der aus-

f�hrliche Bericht ist unter www.wpk.de abrufbar.

APAK: Aufsichtst�tigkeit der WPK insgesamt

geeignet, angemessen und verh�ltnism�ßig

Die Berufsaufsicht der WPK unterliegt der Fach-

aufsicht der Abschlusspr�feraufsichtskommission

(APAK). Diese hatte im Jahr 2007 insgesamt kei-

nen Anlass, die Bearbeitung der �berpr�ften Vor-

g�nge durch die WPK zu beanstanden. Der T�tig-

keitsbericht der APAK f�r 2007 sowie das aktuelle

Arbeitsprogramm f�r 2008 sind unter www.

apak-aoc.de abrufbar.
Im BB-Nachrichten�berblick unter www.

betriebs-berater.de werden Sie direkt auf alle ange-

gebenenDokumente verlinkt.

Die Woche in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft
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